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M e d i e n m i t t e i l u n g  
 
 
Auftragslage 2009 
 
Marktanteilsgewinne trotz Nachfrageeinbruch 
 

• Rückläufiger Auftragseingang (-45%) und Umsatzerl ös (-18%) 

• Stärkung von Innovation und Vertrieb 

• Hoher Cash-flow führt weiter zu verstärkter Eigen finanzierung 

• Gewinnausschüttung in Form einer Nennwertrückzahl ung 

 

Die an der SIX Swiss Exchange notierte StarragHecke rt-Gruppe musste im durch die 

Weltwirtschaftskrise gezeichneten 2009 einen Rückga ng im Umsatzerlös um 

währungsbereinigte 15.3% auf 253 Mio. CHF verzeichn en (Vorjahr 307 Mio. CHF). 

Der Auftragseingang hat sich um währungsbereinigte 43.5% auf 188 Mio. CHF 

reduziert. Damit geht StarragHeckert mit deutlichen  Marktanteilsgewinnen aus der 

derzeitigen Branchenkrise hervor, nachdem der weltw eite Werkzeugmaschinen-

markt um 70% eingebrochen ist. 

 

Der Auftragsbestand liegt bei 124 Mio. CHF und damit ein Drittel unter dem Rekordwert 

vom Vorjahr. Trotz der schwierigen Marktsituation hat StarragHeckert im Geschäftsjahr 

2009 gezielt in die Produktentwicklung sowie den weiteren Ausbau der weltweiten 

Vertriebs- und Kundendienstorganisation investiert. Damit wird StarragHeckert mit 

deutlichen Marktanteilsgewinnen aus der derzeitigen Wirtschaftskrise hervorgehen. 

 

Aufgrund des rückläufigen Produktionsvolumens hat StarragHeckert einschneidende 

Massnahmen zur Anpassung der Kostenstruktur sowie zum Abbau der Kapitalbindung 

eingeleitet. Diese Massnahmen werden plangemäss umgesetzt und führen zu einem im 

Branchenvergleich deutlich überdurchschnittlichen Ergebnisausweis sowie eine weiter 

verstärkte solide Finanzierung. Die Gewinnausschüttung fürs abgelaufene Geschäftsjahr 

soll in Form einer Nennwertrückzahlung erfolgen.  
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Die detaillierten Kennzahlen zum Geschäftsjahr 2009 werden am 12. März 2010 

bekanntgegeben. 

 

Die Aussichten ins Jahr 2010 hinein bleiben unsicher. Über den Zyklus hinweg darf 

weiterhin davon ausgegangen werden, dass die StarragHeckert Zielmärkte Luftfahrt, 

Energieerzeugung, Transport und Präzisionsmaschinenbau attraktiv bleiben. Trotzdem ist 

aus heutiger Sicht nach wie vor nicht abzusehen, wann und wie schnell ein konjunktureller 

Aufschwung einsetzt, welcher zu einer nachhaltigen Erholung der Investitionstätigkeit 

führt.  

 

 

StarragHeckert bietet ein umfassendes Angebot an technologisch hoch entwickelten 

Präzisionsfräsmaschinen, produktivitätssteigernden Softwarepaketen, Engineering- und 

Prozessoptimierungslösungen sowie ein umfangreiches Sortiment an Spezialwerkzeugen und 

beliefert damit weltweit Kunden in der Luftfahrt, in der Energieerzeugung, im Transportwesen und 

im Präzisionsmaschinenbau. Das Unternehmen verfügt über eine nahezu hundertfünfzigjährige 

Erfahrung mit innovativer Technologie, die seinen Kunden ermöglicht, produktiver, effizienter, 

präziser und fortschrittlicher zu fertigen. 

StarragHeckert verfügt über Produktionsstandorte in Rorschacherberg/Schweiz (Starrag), 

Chemnitz/Deutschland (Heckert), Genf/Schweiz (SIP) und Haddenham/UK (TTL) sowie über 

Vertriebs- und Servicestützpunkte in China (Shanghai und Beijing), USA (Cincinnati, Dallas und 

Los Angeles), Frankreich, Grossbritannien, Russland, Spanien und Türkei. Die StarragHeckert-

Aktien sind an der Schweizer Börse SIX notiert (Symbol: STGN). 

 

 

Rorschacherberg, 29. Januar 2010 StarragHeckert Holding AG 
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Kennzahlen zum Jahresabschluss 2009 (provisorisch, ungeprüft) 

 

in Mio. CHF  2009 2008 Veränderung 

Auftragseingang 187.7 341.2 -45.0% 

Auftragsbestand 124.3 187.8 -33.8% 

    

Umsatzerlös 252.5 306.9 -17.7% 

 
 
Für weitere Auskünfte   

Dr. Frank Brinken Gerold Brütsch 
CEO StarragHeckert Holding AG CFO StarragHeckert Holding AG 
Phone +41 71 858 81 11 Phone +41 71 858 81 11 
Fax +41 71 858 82 09 Fax +41 71 858 82 30 
 
 
 
media@starragheckert.com 

investor@starragheckert.com 

 
 
www.starragheckert.com 

www.sip-geneva.ch 

www.ttl-solutions.com 

 
Nächste Termine  

• Jahresabschluss 2009 / Geschäftsbericht 12. März 2010 
• Analysten- und Bilanzmedienkonferenz in Zürich 12. März 2010 
• Generalversammlung 16. April 2010 
• Zwischeninformation 1. Quartal 2010 10. Mai 2010 
• Halbjahresbericht 6. August 2010 
• Zwischeninformation 3. Quartal 2010 29. Oktober 2010 
 
 
Die vorliegende Pressemitteilung enthält zukunftsgerichtete Aussagen, die mit gewissen Risiken, 

Unsicherheiten und Veränderungen behaftet sein können. Dies könnte dazu führen, dass 

tatsächliche Ergebnisse wesentlich von diesen Schätzungen abweichen. Politische, wirtschaftliche, 

klimatische, währungs- und steuerbedingte, regulatorische, technologische, wettbewerbliche oder 

andere Faktoren können dazu führen, dass die tatsächlichen Ergebnisse materiell von den 

zukunftsgerichteten Aussagen abweichen. Zusätzliche Informationen über diese Risikofaktoren 

und Ungewissheiten werden von Zeit zu Zeit veröffentlicht, beispielsweise aber nicht 

ausschliesslich in den publizierten Geschäftsberichten. 


